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Bie großeIndium Tribune,
MeNMM, nf qeorcicitc z?sttofteln
u. s. w. sott den Ggsten fr 10 bis 20
Pf. zur Verfügung stehen. Spiriwosen
werden mcht verkauft.

Während die Kaffee- - und Speifehallen

Schläger, wle eZ sonst ubNUurld auch zu
billigen ist, denn ein bischen Fechten,
wenn eZ mit Maaß und Anstand geübt
wird, schadet auf der Hochschule nichts.
Schreiber dieser Zeilen war seiner
Zeit auch ein flotter Corpsstudent und
hat manchen Strauß gehabt.

Jene beiden feindlichen Vereine stehen

übrigens unter der Studentenschaft selbst
in keiner sonderlichen Achtung. Der sich

als politisch und national aebahrende

enrnn varknt, NZer von?s:t'Z?ugett-
- rre

Wahrheit oder die Unwahrheit gesagt
hat, was jedoch nur von der Grandjury
der Ver. Staaten entschieden werden
kann.- -.

Einer der reichsten chinefi-fche- n

Handler, welcher deshalb der
Wanamaker von China" genannt wird,

Baron Li $en Pang, hlt stch gegenwär-
tig, auf einer Weltreise begriffen, in den
Ver. Staaten auf, ln welchen' er üb tu
acnS mindestens $2,000,000 von seinem
Gelde bei chinesischen Kaufleuten ange
lcat hat. .Er ist nsü ein Bisckm"

die Wieverkehr eines jslchen NktN Vcr
Selbsthilfe foll letztere indeß jchk Vsr-kehrnng- en

getroffeki haben. f In Lab
bmau Äuchdruckereibefitzer und Verleger
des Lübbensuer Wochenblatt", Hr. Al-fre- d

Schsrff. Der Klempner Strauß
aus Neu Nuppiu entleibte sich durch
Aufschneiden des HalseZ mit einem Na-sirmeii- er.

Der Ofenklappe sielen,
zuur Opfer i:; Duden der in dci Scm.'
'merfelderstraße wohnende Hilfsbahn
wärter Schulz und seine Kinder, em
neugeborenes Knableiniil'.d zwci Ätävchcn

.im Alter von 6 und 3 Jahren ? die Frg.it
-- '. t, cr- -f ...t.

" '.
stasten vergleichbar. Man erkannt sie
von Außen schon an den dicht verhängten
"S' fl , o i t

' 17"," 7T cVI
dem Beutel deö Provlnzialen oder
unerfahrenen Studenten, der m dlese
vtaubhohlen gerach! ,
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Berlin ist noch ganz -- unter dem er,
sZzütternden Eindrulk der Nachricht von
dem !plStzl!che,i.Aoöe Hes österreichischen

Kronpttnzett...,Ds Zähe Ereignis hat
uchiden in dZeser Saison an und sür sich

schon so spärlichen Hosfesten in der deut-sche- u

Neichshauptstadt ein vorläufiges
Ende gesetzt; was an DinnS u.dgl.

ngesagt rosr, ist wieder abgesagt wer-ie- n.

AsiserWUhelmS Geburlstag wurde
och gerade vor Thoresschluß in alther-gebracht- er

Weise und in Vollstem Pomp
gefeiert, denn der junge Monarch ver

Mrt hierin streng Kijtorisch, er ist sei

"kswegs gewillt, dasjenige am Hof-ceremoni- eu,

was Anderen veraltet er-sche- int,

abzuschaffen, im Gegentheil, er
stellt gern wieder Ker, waS schon halb

rgesten war. Auch die Kourschleppe
der Kaiserin, von der eS fülfcklich hieb.
F. snlT rrf f?vninfTT, , iirtt fisfi vielmehrVfc V I frf t V UM
Zn ollstem Vlanze: sechs Ellkn lanz. I

US feinster weißer Lyoner Seide agZZ

beitet, mit den kostbarsten Stickereiim in
Gold und Silber geschmückt. In einem

I

Berliner .Atelier" haben zwsl unge
Mädchen zwei Monate lang an der
Gtfrut 5trUkf Yrtm. rtff ninwwilfii vi I

nnft f!s l
v57" l

SUJer, liebt, eine Auqm an weiblt'
&cr &Mnhtit, und Vrackt der Toilette- - ' - -? : r '
zurseism und wer thäte das mcht!- der konnte das ini vollsten Maße bei
dem großartigen Ballfest des .Vereins
Berliner Presse" thun, einem der alljahr- -

lich wiederkehrenden Ereignisse" unserer
Saison. n wundervolle Saal der

eure auer irase, lptomaren, Paria
mntaxitt, Magnaten der Börse und der
Industrie, Künstler. Theaterdirectoren
-'- m Grasen Hochberg bis zu Emil
Thomas. Die Primadonnen von Oper
nn iScWrmi tDflrV ufllftS&lt ,ur
Rolle, und n bekannten Perfönttchkei.
ten des stärkeren Geschlechts erblickte man
den von Natibor, den Fürsten
HoheÄeh-- , den Grafen Herbert Bis- -

marck, den Präsidenten Reichstags
on Levekow und den deS LandtaaeS von

Köher u. a. m. Bei die en Festen wird
lläes auf das Sorgsamste und Elegan- -

teste arrangirt, alles unnothig Steife
verbannt. Äbg.schafst ist zum Beispiel
die alte Sitte des gemeinsamen gleichzei- -

tizen Soupers an langen Tafeln mit den

.dligaten Tischreden ; man speist, wann
z. ftr;ff r ,, K

Mt4W VW i'VUt IftW. W MHII Hü
Billet 10 Mark kostet - die Schrift- -

eller und ihre Anaebörigen zahlen die

Hälfte fK müssen etwa 20.000 Mark

ÄSÄsih rh litt rw,nd für die
r, r "r,T,.?r,.r: rw,;v.''e.::;,;
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und diese Vertheilunz wird so discret
handhabt, da Niemand, auch die Mit- -

lieder nicht, die Namen der Fenettnrten
erfahrt. Axtm .Verein Berliner Presse
eebören Redacteure und Jourualiiten

Uer Rlibtunaen.' liochconservatioe. ul--
tramotttane, sreisinnige, socialdemokra
tiii tttiS 0Ariftstnr LnrtietCfiTtn taic
ns7n Nngs7",'r letzter? mög. nur
s end. genannt sein: Fontäne. Frau,

arl Freu.el. H:iwg HanS
'fen, War Ring, I. RÄenberg.
S,i lhen. Vickert. S.reckfug. Spiu.
s. Mar Hirsch, Lindau, L'Arrottge,

Qlrrmentbal. Schmidt-Cabsni- S.

Ein Csnssrtium aanz anderer Art,
welches mit seiner SchSpfung am Ge
burtstage des Kaisers in'S Leben trat,

7 - isk-.i?üsf- ee uns kvei eoauen- -

CAeUKi&zh". deren Vorilvender der
m,ihainnSin'h'itnrhVLttt Oirfls 0. V30l

17
u j vTcüii smu,il& tSnik, hr hit ne.
lichV 7i.Vn Verwal- -

WauskchuM steht. DaS VorbildW .Um sind die alkoholfreie
Wirthschaft'" !r die Dckrbei.?r in Li

rxl qMefen.d!t IS7benInden!,nd
letz. 2. Menschen ihr Mittagessen

Vlkskafseei.. o.VAT.r.s (, r. nfi.
?I mi .n'Z f,.7fc äsÄSÖ ,'l1 4 ltl, w ttt" '

s.r .k.. . .s fHv.i;vrfMl ttslti
i iüCUUfC( uijivuy wv3i" -- "or ihm Nichts geschenkt wird, daß er kein

Ulmosen genießt. DaS Mannerzimme
der. neueröffneten Halle faßt löo aS

Frauenkabiuct 2 Personen, und für je
...jtmr.! f. 1 .i s?"sf. r!
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DaZ große Schmerzenheilmiitel.

Nhemuatkömus.
SS Söhre.

Nest on, 2?s., 2. CUl, isss. Sem
Lahre 1SSS bis öber 22 Jahre !in

X tÄ üti r!eäma!ls5eä Schmmn in der büste.
Ich wurde gkheiit durch trit Gebrauch ,o t.
LakoSS Oel.-T.(5.- Dedd.
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Dke Flasche Dr. August Äoalg't Hskraer
Tropft kostet öS Cents, der fünf Llsfch
$2.00 1 i aSea Vxotpeke j habeu.
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Sie groge
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Küxeäe Linie ach dem Oft' nnd Wefte.
DieeVozige Lmie nit fslirea Zügen naS Vloo.
mmq.tou nd Peoria mit DurÄgauzßWage
nach den Missouri River Punklen tu eiutgen
Gtnvden Kemgee alß andere Bahoe. KbkQss

Durchgang . Schlafwagtu uns Stuhlwsgeu.
Wage über Dauville naeb Cbuaso in kürzerer
Zeit zu viedrigeren Preisen als andere Bahven.
Die kurz; Llaie nach Sprivcfield, ColamvS,
Ohis usd allen Vvnktea im Züdl:chea vr.d ist
lichen Obio. Die kürzeste uud einzige Anie
mit Durchgangs.Tkdlafvazen nach Urbaaa,
Oh'o, BeRkfoursine, enton. Tiffia, und San
duiky. Die autdsrisirte Liuie östich mW

SSoellzeit ud Tutets ach alle bedeutenden
ösiliche Städten tzoa ?I til 11.60 weniger als
reguläre Raten.

Lüse tm'JndianavoN Ladubek.
ch 4Nk, Li?.or?.dag ?üi.7MNr,. Z:Nachm it:vgdß

Vom Otn 7 Werg 3:tt tx. t0: bi3Snkuvft vn 3:: l0:s.:Abd
Feinde Speise.' Ld Fcklawage. TiSitZ

nuv Auskunft tbeitt Sen. Baff. Tgent. Seo.
Vniler. !SS 'Süd Sllmci Slrsöe.und Kder

sude Vgeut der Linie.
H. M. 8 1 ts tt, ?ttt m tnt,

. k fiaift, ,. fdfl.

Sozialistische
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Regelmäßige Geschäfts .Verssnnnlung
,edm werten Sonma im wionar m
der Arbeiter-Hall- e.

Neue Mitglieder werden w ngel
rnäßigen Versammlungen susgrnamen

ZTynatNkZtt VeZKikg IS Amis.
Mitglieder der Sektion können auch

Mitglied der KranKnkaffe werd.
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ADVERTISERS
can learn the exact cost
of any proposed line of

averdsing in American

papers by addressing
Geo P. Rowell & Co.,

Ifwpapr A4Trtlting üuru,
SO SpniM SW Hw York.
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ran, rceisis nucn narr cn flonitrae
Jnzritttte New Yorks, z. B. in Wateo
street, cniiiicar tote ist eine vom
Verein Dienst an Arbe!tsr-sen-" getrof,
fene Anstalt, die allsennttlglich, mir Aus- -

nähme der Sommermonate, in znie! ihr
su dein Zneck überlassenen Lokalen, t'.vi
christlichen Vereinshaust trnUmm ttei
neren Saale des tadtmlfnenöhauses,
arbeits- - und

.
obdachlese Männer zu einem

.frt tl l ? A.
2UiorRrnaofic&9icn!i vcnainnteii nno tan!
dabei ein einfaches Frühstück versbreicht.
bestehend auS einer Tasse Kaffee und iraci
Schrippen. Die Mitglieder des Ver- -

ems, welche die zu diesem Imbiß nothu
gtn Arbeiten, wie das Aufstellen und
Neimaen der itöe und SRSnfr" "vc ftnnr. w r-n- r. I mt Hn ;;x ' Vuf rtheilen der Brötchen u. f. w. in der
ersten Sonntagsfrühe unentgeltlich b

werkstelligen, sind meist junge Leute aus
dem Handwerkerstände. Der Verein
entsaltet eine gewiß anerkennenöwerthe
Wirksamkeit uud hat seit Begründung
im Qctober bis zum 1. Juni v. I.
40,578 Gaste Lei seinen Gottesdiensten
bewirthet, waZ einen durch freiwillige
Liebesgaben aufgebrachten Kostenans,
wand von 5,897.41 Mark verursachte.

Alle solche Einrichtungen bekämpfen
zugleich den in erschreckendem Maße zu- -

nehmenden Alkoholismus. Und wie :ni- -

strabel ist der Liqüor", der hier sowohl
in den seinen Lokalen wie in den Vestil- -

len" des gemeinen ManneS gcschänkt
wird. Ein Zeug, was in Amerika kein
Mensch anrühren würde! Ein erbarm- -

sicher Fusel, in welchem eine Authat von
Pfeffer daS Brennen im Halse bewirken

mujj 1 Selbst der theuerste Cognac in
der fashionabelsten Conditorei ist nicht
viel werth, und jeder Amerikaner, der
sich hier längere Zeit aufhält, seufzt nch
seinem Vöurbon Whisky. Und dabei ist

dsS Berliner Kneixenlcben ein jo man
nigfachcS, vielgeselliges, ausgebildetes,
wie es sich anderwärts kaum si'nden durs- -

te. Lcaturllch fehlen auch nlchtdiesbjchcul
Uche. der Pol'zc. mnkutd '

Weise geduldeten Auswüchse: Die P
kakneipen, etwa den ,?reo (?nc ert
Laloous" mit ihren Vretty Wai tcr
silttM V., frAit

I5l exn un an otn aunaaeuoeu wchil
..:s,k.. , Gotter- -

vammrrung--
, .UI iung,,'.iente.

,M 11 II'1... 4 m VN! V

cn Bcmuiyuacn vsuwcwjra.
kneipen früherer Zett sind ebenso i

wie cic aucn gcmuiuun mcciucji
von Einstmals. Der Herr Studios ist

"Morarn fnflwn, den Schenel
1

von

? t.rn bi3 zum Nacken geradlm.g,
WW oz wie d Lieute- -

"V"" t :
Allem nachäfft, und arub't semen Kom- -

mllitonen, als ob diezer zum Wenigsten
taatsm.mfter , wäre, und iemr txwu

S1" "
loll und blrnd daraus loszehzauen, loSge
?ro!cyen.

& u:erkwurd,g hrnch daS studen.
l'lche Beremmoesen gestaltet, es ist die

wunderlichste
,

Vereinsmeierei,
-- . ri

die sich

ffl
Mit ihrem L. in Eobnrg, drittens die

ä3utwtnf&iin, bu ,. Br.
lchmschaf' übrigens g Ich M.K .

I W haben, londern ,m Gegentheil sehr

' flDelegirten-bouvent- ) m Ei enach, vier.
teS die Verbindungen, welche ihren E.
E. (EhargirttNiConveni) in Goslar ha
ben, sünfleus die freischlageuden Ver-hinduna- en

ohne einen gemeinsamen Mit
telpunkt. sechstenS die sogenanuten Ne- -

auf das l fr iiif i 111 n lulrlirli if llT I rn rr W T

neuntens die Gefanverelne, zehntens
die vielen wlssenfchaitlichen Verbände,
elftenS die antisemitischen Vereine deut-sch- er

Studenten- -, zwölftens die ihnen
gkgettberstehettdeN'Frei;tt wEe:rfchafts
lichen Vereinigungen."

Legiere beiden Verbände vefemden sich

in auf die Imiiaste
, , frt r. .

rraurige, uukranon

cht nationalen "Geiste sut unbedtnat
nothwendig, die Duldsamkeit zn verxo-ne- u

und Antisemitismus zu treiben. Die
.Freie Wissenschaftliche Bereinigung"
dagegen nimmt mit Vorliebe Juden auf
nnd huldigt dem entgeaengefetzten politi- -

. chen Extrem. Wir aben hier also im
inen auss der einen Seite eine conser- -

vrlk!, linker Flügel, und diese lächer- -
i Tfm fatihn! fcurstii8 fortfainitr.w j nf!.! 4 W ft

vj w

Erfcheinungcn im staatlichen Leben be- -

tödUiöen Wögen guSz uiöt 'mit. n

we !ß es leider sehr geschickt so einzurich- -

ten. daft hochftehende Staatsvean uns
Militärs an seinen Ftstgelagcn Theil
nehmen, offcuÜar weil sie glauöeu, da
mit daS patriotische Element in der aka
demischeu Jugend zu stützen und zu ssr-ber- n.

UebrigkuS iuuß man vonznanchen
dr Herren Professoren siegen, daß 'sie
sogar in ihren Vsrlefungen daS Ihrige
dajit beitraaen, jene Gegensätze. zu ver- -
rjt 'v i: .i rrN
icgcrien. rfcocr& mv es oic vzrn
ten der Geschichte, der Staatöwisseuschaft
und der Jurisprudenz, die itt einem frü- -

her nie. dagewesenen Grade ihren Vor-trage- n

eine stark eonservatioe Färbung
zu verleihen und ihre Hörer in diesem
Sinne zu erziehen suchen. Ich nenne
hier nur Treitschke, der einen gewaltigen
Einstuß ausübt kein Saal ist groß ge
nug, sein Auditorium zu fassen und
sich nicht scheut, beim Lehren antilemul-sch- e

Bemerkungen einzustreuen. Der
akademische Lehrer soll in dieser seiner
Thätigkeit gar nicht politisch sein, weder
eonservatio noch liberal. Und Jntole- -

ranz wird durch Uvesen uno Begrisl der
Unkverntat von selbst schon auögezchloss
sen.

In der hyglenkschen Anstalt der Ber- -

liner Hochschule hat Dr. G. Cornel un?
ter der Leitung von Prof. Rob. Koch
eine 3!eihe bedeutungsvoller Versuche zur
Vekämpsmig der Lungenschmikidsucht an-gestel- lt,

welche ergaben, daß die Nein- -

lichkeit einMitti! bildet, dieVetbreitunz
Zener Krankheit SU bekämpfen. Bisher
war es nicht gelungen, zwelseuoS darzu-lege- n,

daß in der Luft Tuberkelbazillen
sich aufhalten, doch Dr. suchte cieje
nicht in der Lust selbst, sondern nahm
den Niederschlag auS ihr den Staub an
Wänden. Gerathen Bettstellen u. s. w.
als Untersuchungsmaterial. Indem er
so in Krankenhäusern, Polikliniken, Ir
renanstalten, Hnvatwohnungen von
Lungenfchwindsüchtigen diese Versuche
vornahm, entdeckte er die sehr wichtige
Thatfache, daß, wo solche Kranke sich

aufhalten, nur dann im Staube Tuben
kelbazillen vorhanden waren, wenn dieLei
denden ihren Auswurf auf den Boden
oder in'S Taschentuch entleerten, nicht
aber da, wo streng Acht gegeben wurde,
daß aller Auswurf in Speigläser oder

Spucknäpfe kanr, die etwas Wasser ent-hielte- n.

Deshalb soll man an allen Or--
ten in öffentlichen Räumen, Fabriken,
Arbeitssälen. Eisenbahnwagen, Privat- -

zimmern u. s. w. solche Speinäpfe auf
stellen, deren Jeder sich leicht bediene?
kann. ..

Anfang April imrd die .Deutsche U

aemeine Ausstellung sürUnfalloerhütuna
auf dem Ausstellungsterrain am Lehrte?
Bahnbof eröffnet werden. Ueberall ist

.t tt..r. i- .- c ...i L 'man peinig an oer Ltroelr: oorr wiro zin
Tiefbauschacht hergerichtet, in welchem
das Tocksch'scke Gefrierverfahren vorge
sührt.werden soll, hier ein Bergwerk her-gejtel- lr,

welches den Abbau einer ober
lchlesischen Kohlengrube zeigen wird.
Das Diorama im klassikchen Dreieck"
verschwindet und an seiner Stelle erhebt
sich ein Theater, dessen Bühne mit allen
SicherheitSoorrichtungm der Neuzeit
ausgerüstet werden soll. Man baut Zer

ner Kesselhäuser, Brauereien, Mühlen,
Papierfabriken, Spinnereien, Ehocola
denfabriken, und die vielen Näumlich-feite- n

dürften kaum im Stande sein, die

große Zahl der Ausstellungsgegenstände,
welche der Unfallverhütung, Gewerbe-hugien- e

und der Wohlfahrt der Arbeiter
dienen, zu fassen.

Vom Jttlattdt.
New Yorker Kaufleute be- -

klagen sich mit Necht, daß der GetreideZ
haiidel New Aorks in der Abnahme be,
griffen sei. Die Getreidequantitäten,
welche nach New ?)ork aeaanaen sind.
haben beständig abgenommen, während
die nach Baltimore dummen m stetiger
Zunahme begriffen sind, trotzdem 5tew
L)ork eine günstigere Lage und ganz be-sond- ers

vortheilhafte Tranöportfacilitä,
ten hat. Dsaeaen werden die Elevator- -

gelegenhciten in Baltimore als günstiger
bezeichnet, und außerdem hat Baltimore
den Ruf, bei Gradirung des Getreides
ehrlicher zn Werte zn gehen.

Oberst James A. Wood,wel-che- r
kürzlich im Alter von 74 Jahren in

Bloomsteid, Ky., starb, nahm mnec
Zelt an der Rebellion von TeraS gegen
Menes theil und war auch bei dem
schrecklichen Maliaere am Alamo als ei
mS der zum Tode bestimmten Opfer;
er und noch inrn Andere waren die ein- -

zigm Ueberlebenden von dieser schaurigen
Traaodle. wc Oberst Wood mit knap
'ester Noth entkam, erzählte er selber
olaendermaßen: AlS Santa Anna Be- -

ehl
.

aeaebeu hatte,
C . '

alle
t .

Gefangenen
. . . i

zu
er yiegen, uns m ?eweore lracyren.
ließ ich Mich auf den Boden fallen, als
ob ich bei der ersten Salve getodlet wor-de-n

wäre, und ließ mich immer und im
mer wieder überschlagen, bis ich gerade
an das glußuser gerollt war, dann
sprang ich plötzlich auf uud eilte davon.
Ich sehte meine Tour ununterbrochen
fort, bis ich Kentucky erreicht hatte."

Die wegen Mißhandlung
verhafteten Caxitane von Marylander
Austernfchjfscn sind vom VundfZcom-missä- r

in Baltimore unter eine Bürg-scha- ft

von je $1000 gestellt, welche als-
bald von ihnen geleistet wurde. Ihre
Vertheidiger hatten uubedinate Freilas-sun- g

beantragt, da ußer den. die be-kannt-
en"

schwer belastenden Aussagen
machenden Anklagezeugen anch mehrere
Entlastungszeugen erschienen wate,
welche Stein uud Bein darauf schwuren,,
daß die Eapitane ihre Leute immer
menschlich behandelt hatten. Der Bun
descommlssar ordnete die Bürgschafts-stellun- g

mit den Worten an: .Die in
diesem Falle vorliegenden Beweise sind
sehr widersprechender Art. weöbalb anzu
nehmen ist, , daß' sich einer oder mehieie
derLeugen 'des MeineidS schuldig, ae
macht haken. WaS die Anklage als be--
ri 1 r. i.r j. .tnrtt. '.

liipui, 19UOS9II xr
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Schwester des S. gaben noch Lebens?
Zeichen, jedoch ist es fraglich, ob mau
sie am Leben erhalten 7ann.EitrÜnkez;
sind: der Tischlermeister Löffler in Gr !

5 r'.s..k i"mK f. ilTAf?it '
JJMiHHWklVVk H V I. V wuutvv äUlll
Wendland rn Alathenowz erfroren ist
der Schuhmachergeselle August Buhr
auS Pförteli-i- n seiner..Schlafkammerz
der feit 13 Jahren in den norddeutschen- -

ElSwerken in NummelSburg beschäftigte
Schmied Baer wurde in dem Getriebe
einer Maschine aetödtet, nnd der Sohn
des Malermeisters Bartel in Spandau
starb, m Folge emes Sturzes auf dem

W. .
Provinz O stpre nß e n.

Der wegen betrüaerifcheii BankerottS
steckbrieflich verfolgte Kaufmann Otto
Kafemänn wurde auS Hannover, woselbst
er verhastet worden war, in Königsberg
eingeliefert. Die Einwöhnerfran Tr. in
Gr.-Hermen- au genaS im vorigen Jahre
von Zwillingen. In diesem Jahre
brachte sie sogar Drillinge, zur Welt.
Alle fünf Kinder sind am Leben. Der
Kaiser hat der Fran eine Unterstützung
von 50 Mark aus seiner Privatschatuüe
bewilligt. Der Einwohner' Franz Hofer
auS Königsberg beding Selbztmord, in-de- m

er sich von emem Zuge überfahren
ließ. Der LOjShriae August Arendt aus
Bartenstein starb an einer Verletzung,
welche er im Triebwerk einer Maschine
erhalten hatte.

Provinz Westpreußen.
Der Goldardeiter Emil o. K. ln

Danzig vergiftete
. .

sich mit ,Cyankali.
tc..L s t t c rtfrlrunien iino; ver cyifser i.
Lamscha aus Danzia und bis iunqe Frau
deS Zimmermanns Schiemann in Hen-bud- e

; die Ehcfraudes HolzschlagerSWar- -

rentin in Lasrowitz wurde von emem
Baume erschlagen.

Provinz Pommern,
f In Stralsund der zweite Vüraermei,

ster Friedrich August Erichson. ES
feierten: daS SOjähriae DienstZubilSum
der Arbeiter Karl Drews in der Pom.
Proo.-Zuckersieder- ei rn Stettin und der
Botenmeister SilinSky in Greifenhagen ;
daS Fest der goldenen Hochzeit die Ehe- -

leute (Gemeinde Borzteher PaeSke rn
Schellin.

' Der Töxsergeselle Albert
Hozfmann, gen. Krenzin, ans Danigar
ten, welcher wegen Trunkenheit arrettirt
war, und der Bauersohn Neinhold Gen- -

eer m Eoenttn. Amt Rüaenwalde. baben
sich erhängt. Der bei oem Baumeister
Platzer in Eöslin angestellte Fuhrmann
Holz wurde von seiner Fuhre gegen ein
Geländer aedrückt und aetödtet: die 10- -

jährige Jdä Kropp in Lattenburg starb
an Blutvergiftung, der z)!angirmetster
Lemke in Stargard an einer in Ausübung
seines Dienstes erhaltenen Berletzung.

Provinz Schlesien.
Dem wegen DiebstahlS von Briefmar--

ken m einer iecbSmonatlicben Gekänani,
strafe und zum Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte auf zwei Jahre verurtheiltcn
Prioatdocentr.lJöseph' in Breslau ist
nun eudgiltig für die zwei Jahre die Ap-probati- on

als Wundarzt und GeburtS-Helf- er

entzogen worden. Ueber die Hin-terlassensch- aft

deS im Sommer verstorbe,
nen Besitzers des BadeS Cudowa, Ritter- -

gmSvejitzerS F. Bertram, tst der uon
curS verhängt worden. Den Passiven
von 1,800.000 M. stehen angeblich nur
300,000 M. Aktiva gegenüber. Vom
Schwurgericht in Glatz wurde der Bott
chermeister Josef Lachnitt aus Reichen stein

wegen eines Lustmordes zu leöenslängli-che- m

Zuchthaus, verurtheilt. L. hatte
ein achtzehnjähriges kräftiges Mädchen
überwältigt und dann nach schwerem
Kampfe in einem Wasserloch ertränkt.
In der Familiengruft zu Mallmitz fand
die seierliche Beisetzung des in Breslau
gestorbenen General-Lieutencult- S a. D.
Grasen zu Dohna statt. Vom Schwur
gencht in Breslau wurde die Anszüglers-wittw- e

Rausche von Stabewitz, welche
ihren lehn Jahre älteren. - kränklichen
Mann zn'Tode geprügelt hatte, - zn 10 1

Jahren Zuchthaus verurtheilt. Es fei. !

erten : die "diamanteneHochzelt in Gr.-Loais- ch

der 90jährige .Auszügler Rohr
und seine 78jährige Ehefrau ; diegoldene
Hochzeit die Eheleute Besitzer Hampel in
Althof bei Wohlan, Jnlieger Otte in
Alt-Patschk- Rentier Mangliers in
BreSlau, Bergmann Mempel in Slei-wit- z,

Weber Franz Winkler in Katschec,
Johann Breuer rn Laugeuau, Rentier
Carl Lange in Lüben und GärtnerauS-zügle- r

Jenderek in Rzetzik (zur Felee wa-re- n

auch 2 Sohne aus Amerika, 'Hotel-Besitz- er

in Baltimore, erschienen); daS
50jahriqe Bürgerjubiläum Kaufmann
Jfaac Äiener in Liegnitz und'Buckbinder
Fiebig in Lowenberg; das SOishrige
Meinerstibiläum der Cchm!edemeisier
Wilh. Speer in Striegau

Provinz Sa.chfen.
f In Strobeck, dem bekannten. Q?t,

desse' Bauern als Kenner des Schach-spicl- S

berühmt, sind. Uv Veteran An-

dreas Klaus, ein Kämpfer der Äefre!
ungSkriege von 1S13 und 1814. Ein
Liebhaber von Hundebrateo, der Klemp-ne- r

Karl .Schulze in Nord hausen, hatte
.eine prächtige Doge im Werth von ISO
M. einaefangett, dieselbe 'geschlachtet und
daS Fleisch eingepokest. Der schon
viclsach vorbestrafte Hundeschlächierwiir
de zu 3 Jahren ZuchihauS verurtheilt.
Der in Magdeburg, gestorbene Zimmer-meist- e?

Walther hat der Stadt Weißen-fel- s,

seinem HeimathSort, ein Capital
vou 431,000 M. hinterlassen. Der
Bäckermeister Karl Friedrich Wilhelm
Böttcher in Zeitz wurde von der Straf-kämm- e?

zn Lcaumburg wegen MajestätS-beleidigun- g

mit 2 Monaten ji Gefängniß
bestrast. -- Dcr eines Diebstahls ange-
klagte Realschüler Robert, Häußner,
Sohn eines Gewehrlabrikgn.1en in Mag
deburg, hat sick 'aal

erschos-lc- n

, .
Ottlasat JktA Hmarft

Clßan"

reicher, als Wa,rama?er ; sein Vermögeu
soll. nahezu 5l0,000,000 betragen. In
feiner Begleitung besindet sich eine.forms
liche Leibwache von Sekretären uudDol-metscher- n.

Dieser Tage kam er, auf der
Reise vom Westen über Britisch-Colum- -

bia. in New Z)ork an, wo ebeufallS
mehrere chinesische Geschäfte mit seinem
Gelde betrieben werden. - Li Z)en Pang
ist auch mit dem Premierminister von
China; Li Hung Chang, verwandt. Von
oem' zetzigen Berhaltniy zwischen den
Amerikanern und Cbineskn ist er durch-u- S

nicht erbaut, und er sagt, er werde
deswegen auch kein Geld mehr' in Ame-Nk- a

anlegen: in China selbst sei die Ent-rüstu- n

groß, und gegenwärtig halte
man es in den dortigen Handelsreisen

.r ft pa etsur unzweiseiyaxr, oa oer allgemeine
Voncott über amerikanische Waaren im

himmlischen Reich" durchgeführt werde.

D et 3 Au ft reten wirklicher
Verbrecher ans amerikanischen Bühne,!
in Ulnbruchskcenen u. drgl. ist bekannt-
lich nichts Neues mehr und z. A. in
Chicago vor einiger Zeit mit durchschla- -

endem" infolg versucht worden. Im
?tar-Theat- er zu New Vork wuide kürz- -
ich in allem Ernste ein Geldschrank ge- -

sprengt, und zwar von Leuten, die es
verstanden. In dem Stück .Stomaway"
kommt eine solche Svrenauna vor. und
die darstellenden Einbrecher waren zwei

irkliche gewesene Beruss-Einbrcche- r, die
Herren Aspike Hennejiy und K,d McCoy,
welche seit ihrem letzten Abschied von

Sing.Sing ihre Geschicklichkeit in
Weise auf der Bühne'verwer:

then und damit Brot und Ruhm ernte
ten. Ader der Brotneid ruht nicht,
und die Direktoren einer anderen in
Sensationsstücken machenden" Gesell- -
schast machten die hämische Aeußerung,
lennejly mw Mcoy verstanden vom
Veldschrankaufbrcchen qerade fo viel wie

ein Ochse rom Couponabschneiden. Die,
ser Schimpf durfte nicht geduldet werden !

Der Direktor der Star-Gesellsch- aft ant,
. .ix T i rr v
worreie mir nusieyung einer Zoeioynung
von Sövo für jeden Geldfchrank, den
seine Leute nicht aufbrechen könnten. Die
Herausforderung wurde von den

Marvin & Co. auf.
enommen, die einen ihrer festesten
Schränke nach dem Theater sandten.

Eines Nachmittags fand in Geaenwart
von etwa 70 Personen der Versuch zur
Sprengung statt. Einer von MarwmS
Leuten verschloß den Schrank, dann er--
schienen Hennessey und McCoy. vor-schristSmä- ßig

mit schwarzen Masken vor
dem Gesicht und mit einer Blendlaterne.
Mit Hilfe eines scharfen StahlbobrerS,
den sie mittels einer kleinen Kurbel in
sehr schnelle Bewegung -- sehten, hatten
sie, fast ohne irgend welches Geräusch,
sehr bald ein kleines Loch in die Außen-wan- d

gebohrt. Dann holten sie einen
16 Zoll langen Trichter hervor, setzten

ihn in daS Loch, füllien ihm mit Pulver,
und bliesen dasselbe mit Hilfe eines
Gummifchlauchz hinein. Es wurden
etwa drei Unzen Pulver verbraucht.
Dann wurde eine lanqe Zündschnur aus
Pulver gelegt, der Schrank sorgfaltig
mit Decken umhüllt, um den Schall zu
dampfen, und endlich die Zündschnur an-zeflec- kt.

Nach einigen Sekunden gab es
einen dumpfen Laut, der Schrank gerieth
in merkbare Erschütterung, eine kleine
Wolke von Nauch erhob sich und als
die Decken fsrtgeräumt waren, stand du
Schrankthür offen. Die ganze Geschichte
hatte achtzehn Minuten gedauert. Die

Einbrecherehre-- der Schauspieler war
gerettet.

Ein boshafter Kritiker em--

psiehlt unserem ehrwürdigen Wetter- -

Vlgnalbureau m Washington seine tag
lichen Wetterprohezeiungen ebenso abzu-fasse- n,

wie einst der excentrische Lord
Werter in England ern Auch abgefaßt
hat. Derselbe ließ nämlich alle Punk-tirunaszeiche- n,

Kommata. Strichpunkte.
Fragezeichen u. s. w.. welche im Buche
angewendet werden sollten, erst an das
Ende drucken, .damit die Leser aam
nach ihrem eigenen Geschmack pfeffern
vnd salzen könnten." - Wenn ufere
Wettervrophezeiungen so erschienen,
tneint der Betreffende, dann könnten sich

dieselben nie als falsch erweisen. Ein
anderer boshafter Mensch stellt hierzn
noch daS Amendement, daß dann auch
nur einmal im Jahr, oder überhaupt
nur einmal, ein Paragraph mit solchen
Prophezeiungen .veröffentlicht und vom
Le er elber durch Aenderung der Jnter
xunetionszeichen auf jeden Tag angepaßt
werde, wodurch

.
das Publikum jährlich.r - nuw rr--, -

nahezu eine --unincn ours eriparen
wurde, unterjlutzt.

Unlängst wurde Jodn M.
RemioldS aus dem Zuchthause von K
saS entlassen. und schön am nacbl'u
Tage kündigteer sich al Candidaten

.
Cxrv crn t. ' or, to im uiqnoir an.

Dsutsche Lokal . Nachrichten

Provinz B r a n.d e n b nr g.
Vor den Geschworenen des.Landae

richiS ll. in Berlin fand-di- e Verhand-lun- g

gegen den Studenten Eichler wegen
Tö'otung des Studenten Vlum im Duell
statt. Die Geschworenen 'bejahten die

Schuldfrage, ' verneinten aber die Frage
. , -- t.rt.Lf rL . ' .

oer aoiiiyiilcyen ovlung. zer
erkannte' auf daS niedrigste

Strafmaß, zwei Jahre Festungshaft.
Die Tuchmacher, nnuna in Berlin.

elcke am künktiaeu 2S. Ma! da nsiöi
jährige Jubiläum ihres ältesten Privi-lea- S

feiern kann, ist im AuSsterben be- -

griffen. Sie zahlt nur noch nenn. alte
Herren.' Von den Ablösungen Mer
Walken- - und Rahmenstände besitzt .die

Innung ein großes Vermögen; es sollen
aus den Kopf gegen 60,000 Mark kom-ne- n.

Der vor zwei Jahren verstorbene
Ooermeister hatte seinen Antheil schon
bei seinen Lebzeiten an sich genommen,
da beim Erlöschen der Jnnuna die Stadt
di Er.bschat antreten sArde. Egen

"n " crcue c

lungen Lasten schelnen eine wahrhast
P?ram.dal.lche Hschachtnngor emander
zu hegen. Und wl? sehen ne im Ge,ich

' iy". T W' ' '
& blon mit Bijage panrten und

n der Kml,t dS Fechtens NlchtS ver.
fanden Das schlagen ist eben zum
Bramarbasieren, zum Holzen geworden

I

l?bm.sch.It, st
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s

den . Turnvereine. ,eS b,e Pennal,
e i. h. d,q,m. d thor.ch!
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namentlich in Ber!
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Weife, und eine
es.r Fehde war der Zweikamps fische

.

E:chler und Lilnhm. der d,e eu ,n emen

'Z '? lenen ch ,n eme

8Kjs,ha,t andte, W
k''"' nr ,,. xl,I,schen
S'd ' hm. bwh sie g keine

','!')."" 6'nud sich kuk das ?I,,che ,r,t r
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